
Neues von der MGV 

Am 23. Februar 2019 fand die jährliche Mitgliederversammlung in Berlin statt. Mit diesem 

Newsletter erhaltet ihr die wichtigsten Ergebnisse in einer Kurzfassung. Im Anhang findet ihr 

einzelne Berichte der Vorstandsmitglieder und ein „Wer bin ich“ über die neuen Mitglieder 

des Vorstands. 

Das ausführliche Protokoll wird in den nächsten Tagen an alle Vereinsvorstände verschickt, 

wer daran Interesse hat möchte es sich bitte von diesen weiterleiten lassen. 

Die wichtigste Änderung hat sich ja schon seit einem Jahr abgezeichnet, es handelt sich um 

den Personalwechsel im Vorstand. Dieser wurde nun per Neuwahl der Nachfolger endgültig 

vollzogen. Hans-Dieter Fischer hat nach 21 Jahren (!) seinen Abschied aus dem Vorstand 

genommen, auch wenn er es natürlich nicht lassen kann, weiterhin für den Verband tätig zu 

sein. So wird er weiterhin die Auswertung für die Rangliste und die Bundesländerwertung 

übernehmen. 

Hans-Jürgen Kümmet, besser bekannt als Hennes, hat nach 6 Jahren als Schatzmeister sein 

Amt ebenfalls zur Verfügung gestellt.  

 

Neu in den Vorstand wurden Dirk van der Wehr (als Spielleiter) und Dominik Bressler (als 

Schatzmeister) gewählt. Glückwunsch an beide und auf eine gute Zusammenarbeit! Ich hof-

fe, dass die Mitglieder den ehrenamtlichen Einsatz des Vorstandes weiterhin zu schätzen 

wissen. 

Sowohl Hans-Dieter als auch Hennes haben sich dankenswerterweise dazu bereit erklärt, 

den „Frischlingen“ in der ersten Zeit mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

 

Der Verband bedankt sich bei beiden 

ganz herzlich für die geleistete Arbeit 

in den vergangenen Jahren. Als kleine 

Anerkennung wurden beiden Ab-

schiedspräsente überreicht. 



Der neue Vorstand in voller Pracht: 

 

Da sich kein „Freiwilliger“ für die Übernahme des Doko-Shops gefunden hat, wird dieser 

weiterhin vom (neuen) Spielleiter mit betreut. Hierfür vielen Dank an Dirk (und seinen Mit-

bewohner), es ist nicht selbstverständlich, einen ganzen Raum seines Hauses zu opfern, vom 

zeitlichen Aufwand mal ganz abgesehen. 

Für genauere Informationen zu den aktuellen Zuständigkeiten und die Möglichkeiten zur 

Kontaktaufnahme empfehle ich euch unsere Homepage, ihr findet alles im Detail unter 

http://www.doko-verband.de/vorstand_ddv.html  

Weitere Themen der MGV: 

1. Zur DMM 2019 haben sich nur noch 45 Mannschaften angemeldet. Da der bisherige 

Modus bei Unterschreiten der Grenze von 40 Mannschaften nicht mehr praktikabel 

ist, wurden verschiedene Änderungen zur TSO beantragt und beschlossen. 

2. Über einen weiteren Antrag, nach dem die Teilnehmer an den Regionalmeisterschaf-

ten – sollte sich in einer Region kein Ausrichter finden – auf die anderen Regionen 

verteilt werden, wurde ebenfalls positiv entschieden. 

3. Die Turnierspielregeln (TSR) wurden in einigen Punkten angepasst. In der Hauptsache 

geht es um die Abgrenzung der Aufgaben zwischen Turnierleitung und Schiedsrichter, 

um die Möglichkeiten der Spielzeitverlängerung (z.B. nach einer Anrufung des 

Schiedsgerichts) sowie um die Aufspielpflicht nach einer fehlerhaften Vorbehaltsrei-

henfolge. Es wurde zudem aus organisatorischen Gründen eine Verschiebung einiger 

Punkte zwischen TSR und TSO vorgenommen.  

http://www.doko-verband.de/vorstand_ddv.html


4. In der Turnierspielordnung (TSO) gab es ebenfalls einige Änderungen. Neben den 

oben erwähnten Änderungen bei der DMM und der Regio wurden die Bestimmungen 

für die Einladungen zu DMM und Bundesliga und zu deren Ausrichtung (Frist zur Ein-

ladung, Ort, späterer Meldeschluss bei Zustimmung aller Mannschaften) angepasst. 

Im Bereich der Bundesliga wurde eine Ungerechtigkeit (doppelte Bestrafung bei 

Nicht-Antritt) beseitigt und eine Regelung bei Gleichstand an der Tabellenspitze bei 

Saisonende getroffen.  

5. In der Schiedsrichterordnung (SRO) wurde das Verfahren bei der Prüfung neu defi-

niert. Künftig wird es 10 unbekannte Fragen geben (hierfür kann das Regelwerk zur 

Hilfe herangezogen werden), weitere 20 Fragen müssen frei beantwortet werden, 

wobei diese aus einem vorher bekanntgegebenen Fragenkatalog stammen. Weitere 

Änderungen betreffen die Nachprüfungen und die Aberkennung des Titels „Ver-

bandsschiedsrichter“ durch die Regelkommission. 

6. Zur Vermeidung einer drohenden Umsatzsteuerpflicht wurde beschlossen, die Orga-

nisation des Workshops an einen der angeschlossenen Vereine (konkret: MZ DR) zu 

übertragen. Die Hauptverantwortung für den Workshop bleibt jedoch weiterhin beim 

DDV. 

7. Um die DDV-Veranstaltungen attraktiver zu machen, wurde vom Vorstand beschlos-

sen, verschiedene Wettbewerbe aus den aufgelaufenen Gewinnen der Vorjahre fi-

nanziell aufzustocken. Im Einzelnen bedeutet dies 470 € für die DEM, 1.120 € für die 

3 Regios, 350 € für die DMM sowie je 300 € für die Rangliste und die Länderwertung 

(150, 100, 50 für Platz 1-3). Diese Gelder werden natürlich zusätzlich zur regulären 

Ausschüttung der Startgelder dazukommen. Dies gilt bereits für das Jahr 2019. 

8. Ausrichtungen 

 Regionalmeisterschaften 2020 

Nord: Berlin (B  FUEX) Süd: Kassel (KS FUKS) West: Wesel (MO K92) 

DEM 2021 (im Süden):  Mainz (MZ DR) 

MGV 2020 (im Westen): Köln (K  1DCK) 

9. Die Ausrichter der DEM 2020 (SU MoBu) haben von der MGV die Zustimmung zur 

Verlegung um eine Woche nach vorne eingeholt. Dies vor dem Hintergrund, dass sie 

eine tolle Location gefunden haben, die zum gewohnten Termin leider nicht verfüg-

bar war. 

Die gesamte MGV dauerte (incl. Mittagspause) knapp 6 Stunden und fand wieder in sehr 

entspannter Atmosphäre statt. Vielleicht können wir ja in Zukunft mit mehr als 21 – das 

ist weniger als ein Drittel der Vereine – Teilnehmern rechnen. 

 



Die Regeln / Ordnungen / Schiedsrichterhilfen werden zeitnah auf der Homepage in der ak-

tuellsten Version sowohl zum Lesen als auch zum Download zur Verfügung stehen. Wer sei-

ne Unterlagen auf dem aktuellen Stand halten will, wird gebeten, sich die aktuellen Versio-

nen dort zu besorgen und selbst auszudrucken. Ich versuche, dort demnächst auch Druck-

vorlagen in DIN A 5 (zum Austausch in den roten Ordnern) zur Verfügung zu stellen. 

 

Zum Thema Online-Doppelkopf sind die Verhandlungen mit dem Doppelkopf-Palast in den 

letzten Zügen. Erste Tests waren recht erfolgreich, unsere dringendsten Wünsche werden 

derzeit noch umgesetzt. Zu diesem Thema folgt hoffentlich sehr bald ein weiterer Newslet-

ter mit genaueren Informationen. Wer zu den ersten Mitspielern gehören will (und uns evtl. 

in der erweiterten Testphase unterstützen möchte), kann sich gerne jetzt schon unter  

onlinedoko.ddv@doko-verband anmelden, unter Angabe von Vor- und Nachnamen, aktuel-

lem Verein und einer E-Mail-Adresse. 

 

 

 

Tim Marx (für den Vorstand) 

mailto:onlinedoko.ddv@doko-verband


Bericht der Vorsitzenden  Katja von der Warth: 

 

Liebe Doppelkopffreunde,  

 

zunächst einmal möchte ich allen danken, die sich im vergangenen Jahr in vielfältigster Art und Weise 

im DDV engagiert haben. Vielen Dank. 

Im Jahr 2018 hat der Vorstand mehr als einmal zu spüren bekommen, wie fordernd und auch ungerecht 

ehrenamtliche Tätigkeit ist. Mir ist bewusst, dass die bei der MGV Anwesenden nicht die richtigen 

Adressaten dieser Kritik sind, aber dennoch muss es gesagt werden: 

Einige Mitglieder fordern von den Ehrenamtlichen deutlich mehr als sie leisten können.  

Ich bin es inzwischen gewohnt, dass kaum jemand unterscheiden kann, ob ich als Vorsitzende des 

Verbandes, als Vorsitzende des Vereins, als Mitglied einer Bundesliga-Mannschaft oder als Spielerin 

handele. Grundsätzlich wird alles in einen Topf geworfen. So passiert es, dass ich, als ich als Vorsitzende 

des Vereines MH FUKS, die Westvereine anschreibe und sie provokativ informiere, dass sie ja sicherlich 

komplett mit der Verbandsarbeit zufrieden sind, weil es ja nicht anders zu erklären ist, dass kaum ein 

Westverein auf einer MGV  ist – und da war die Rede von Kassel und nicht von Berlin – und dass sie in 

Zukunft wegen der Ausrichtungen im Westen sich bitte Gedanken machen sollen, dass ich ohnehin nur 

von einem Drittel der Leute Antworten bekomme und ich mich da von einem Vereinsvertreter noch 

belehren lassen muss, dass sie gar nicht zufrieden sind und wenn ich als Vorsitzende des Verbandes 

wissen möchte, was die Westvereine bewegt, eine zusätzliche West-MGV abzuhalten habe…. Klar, 

mache ich, für 120.000 Euro pro Jahr, einem Firmenwagen und Spesen…. – hauptamtlich! 

Oder dass bei der Bundesliga einer Mannschaft aufgrund einer unglücklichen Verspätung (und das ist 

fast jeder Bundesliga-Mannschaft schon mal passiert) 0,5 Wertungspunkte abgezogen wurden und ich 

bei der DEM als Spielerin dafür noch böse beschimpft worden bin…. oder dass man als Vorstand auf 

Beschwerden über einen Wettbewerb, die in einem WhatsApp-Gruppen-Chat geführt werden, sofort 

ohne offizielle Beschwerde und ohne Anhörung der betroffenen Personen entscheiden soll, dass 

andere, die auch nicht vor Ort waren, aus der Entfernung verlangen, dass der Vorstand sofort sperren 

müsse und das Ganze in einem inakzeptablen Ton. 

Auf der anderen Seite wird erwartet, dass wir auf alles unmittelbar reagieren und sämtliche Extra-

Aufgaben übernehmen wie z.B. Ausrichtungen von Regionalmeisterschaften.  

2016 habe ich an dieser Stelle schon mal gesagt: Wir, der Vorstand, haben nichts gegen Kritik, aber 

bitte zum einen sachlich und zum anderen behaltet bitte im Hinterkopf, dass wir ehrenamtlich 

arbeiten. Es ist und bleibt unsere Freizeit! Ich werde mich nachher nochmal zur Wahl stellen und würde 

mich auch über eine Wiederwahl freuen, allerdings muss sich auf Dauer das Verhalten den 

Ehrenamtlichen gegenüber ändern, sonst haben wir nächstens einen Verband ohne Ehrenamtliche und 

dann bricht alles auseinander. 

Die anderen (schönen) Themen der Vorstandsarbeit werden Euch im Rahmen von Sandys Bericht 

vorgestellt werden. 

Ganz zum Schluss möchte ich zum einen Hennes Kümmet ganz herzlich für seine Arbeit als 

Schatzmeister und zum anderen Hans-Dieter Fischer für seine langjährige Vorstandsarbeit danken und 

ihnen für ihre weiteren Lebenswege alles Gute wünschen. Hans-Dieter Fischer wird für den DDV 

weiterhin in seiner Funktion als Auswertungsstelle für Ranglistenturniere zur Verfügung stehen. 

Hans-Dieter hat sich vom Verband gewünscht, dass es auch in Zukunft noch die Jubiläumskacheln zur 

DEM geben soll und diesem Wunsch hat der Vorstand in einem Beschluss entsprochen. 

 

Eure Katja 



MGV 2019: Bericht der Referentin für Öffentlichkeitsarbeit, Schriftführerin Sandra L’hoest: 

„Hallo zusammen.  

 

Wie immer möchte ich meinen Bericht damit einleiten, dass wir natürlich an den meisten Themen im 

Vorstand zusammenarbeiten und fast niemals einer allein für etwas verantwortlich ist.  

 

Wir sind ein Team! Und ich bin hauptsächlich dafür da, das Ganze zu protokollieren  

Wie Ihr wisst haben wir über Skype eine gute und kostengünstige Möglichkeit gefunden uns 

regelmäßig auszutauschen und nutzen das auch reichlich. Im Schnitt findet alle 4-6 Wochen eine 

telefonische Vorstandssitzung statt. Das letzte Jahr bereits zusammen mit den durch die MGV 

legitimierten Anwärtern Dirk und Dominik. Mindestens einmal im Jahr, Anfang Januar treffen wir uns 

außerdem persönlich um die MGV, die Termine des Folgejahres und die Auslosungen für den 

Spielbetrieb vorzubereiten. So sparen wir insgesamt eine Unmenge an Reisekosten. 

 

Ihr habt in den vorangegangenen Berichten bereits viele Themen gehört, jetzt kommt Katjas und mein 

‚Baby‘: ‚der DDV-Doppelkopf Workshop‘: 

Mit Hilfe von neun engagierten Mitgliedern konnten wir letztes Jahr in der Zeit vom 27.04 bis 29.04 

den mittlerweile schon dritten DDV-Workshop anbieten. Für den Workshop hatten wir erneut eine 

Jugendherberge, dieses Mal das Bildungs- und Leistungszentrum des Schwimmverbandes NRW in 

Übach-Palenberg bei Aachen angemietet. Eine wirklich hervorragende Unterkunft (inkl. 25 m-

Schwimmbecken) mit guter Verpflegung für kleines Geld, die wir fast für uns allein hatten und wo wir 

machen konnten, was wir wollten. Unglaublich, immer wieder zu erleben, wie schnell so eine Gruppe 

zusammenwächst.  

 

Nach einer Vorstellungsrunde, startete der Workshop mit freiem Spiel. Die Trainer konnten sich so  

erst mal ein Bild der Spielstärke der Teilnehmer machen und sie, unter Berücksichtigung der im 

Vorfeld angegebenen Wünsche, in die entsprechenden Module einteilen. Erwähnenswert, der hohe 

Frauenanteil, 18 der 30 Teilnehmer  waren weiblich!  

 
 



MGV 2019: Bericht der Referentin für Öffentlichkeitsarbeit, Schriftführerin Sandra L’hoest: 

Die angebotenen Module waren dieses Jahr: Technik (Grundlagen des erfolgreichen 

Doppelkopfspiels von Terry Angermann), Solo (von Katja und Guido von der Warth) und 

Hochzeiten (von Verena Vonrüden). 

 

Die Module waren einheitlich so aufgebaut, dass nach einem theoretischen Thema immer 

praktische Übungen mit vorgesteckten Musterspielen folgten (dazu investieren wir ein weiteres 

Wochenende als Vorbereitung und überlegen uns Situationen), um das Gelernte sofort in die Praxis 

umzusetzen und zu vertiefen. Den Abschluss des Workshops bildete ein kleines Dodge-Turnier, in 

dem Situationen aus allen Modulen in Musterspielen zunächst von allen Teilnehmern nachgespielt, 

danach von 4 Trainern (die die Blätter natürlich nicht kannten) offen nachgespielt wurden. So 

konnte jeder Teilnehmer an seiner Position beobachten, wie der vermeidliche Profi mit dem Spiel 

umgeht. Sehr eindrucksvoll für die Teilnehmer. 

 

In der Feedbackrunde wurde wir wieder mit Lob überschüttet, allerdings wurde auch angeregt, 

den Workshop wieder auf 3 ½ Tage zu verlängern, damit genügend Zeit für Theorie und Praxis 

bleibt. 

 

Das haben wir für dieses Jahr umgesetzt und bieten den 4. Dokoworkshop über Pfingsten (Fr-Mo) 

im Stiftsberg, Bildungs- und Freizeitzentrum in Kyllburg an. Zusätzlich werden wir für die etwas 

Fortgeschrittenen ein neues Modul  „betreuten Spielen“ anbieten. 

 

Letztes Jahr habe ich Euch an dieser Stelle noch um Werbung in Euren Vereinen gebeten…dieses 

Jahr waren wir eigentlich schon vor der Verteilung der Werbeflyer auf der DEM ausgebucht. 

Nachdem wir einige weitere freiwillige Mentoren gewinnen konnten, an dieser Stelle herzlichen 

Dank an Andreas Vonrüden und Bodo Laun, konnten wir die Teilnehmer Plätze auf 36 aufstocken. 

Mehr Platz haben wir in der Unterkunft leider nicht, so dass wir bereits einige Interessenten auf die 

Warteliste setzen mussten. 

 

 



MGV 2019: Bericht der Referentin für Öffentlichkeitsarbeit, Schriftführerin Sandra L’hoest: 

 

 

Toll ist, was sich aus dem Workshop so entwickelt, so haben wir z.B. einige neue Mitglieder, einige 

Workshop-Teilnehmer, haben sich zusammengeschlossen und werden dieses Jahr an der Bundesliga-

Qualifikation teilnehmen. Zusätzlich werden wir bereits angesprochen, ob unsere Module auch 

einzeln für andere Veranstaltungen zu buchen sind.  

 

An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich bei allen Referenten und Mentoren persönlich für Ihre 

Zeit, Motivation und Engagement bedanken: Terry Angermann, Katja und Guido von der Warth, 

Verena Vonrüden, Wilko L’hoest, Tim Marx, Marcus Reinhard, Albert Helmchen, Markus Scholten. 

Ohne Euch wäre das Ganze nicht möglich!  

 

Aussprache zum Thema Umsatzsteuerpflicht: 

 Bislang nimmt der DDV die sog. Kleinunternehmerregelung des § 19 UstG in Anspruch, 

Umsatzsteuer wird auf die Leistungen des DDV nicht erhoben. 

 Dies ist nur solange möglich, wie die Umsatzgrenze von EUR 17.500,00 / Jahr nicht 

überschritten wird (schädlich ist bereits EUR 1,00 darüber!!!). 

 In diese Grenze werden sämtliche Einnahmen, also aus den Wettbewerben des DDV, dem 

Doko-Shop und dem Doko-Workshop zusammengerechnet. 

 Ausgaben des DDV können hier nicht gegengerechnet werden, entscheidend ist nur die 

Einnahmeseite. 

 Lediglich sogenannte durchlaufende Posten sind nicht mit einzubeziehen, also 

Einnahmen, die im Namen und für Rechnung eines Dritten 1:1 weitergegeben werden 

(z. B. die für die Jugendherberge verwalteten Gelder für Übernachtung/Verpflegung). 

 Es ist unerheblich, dass der DDV in den Wettbewerben, die Einnahmen (zum Großteil) 

wieder verteilt, diese stellen, da die Auszahlung nicht 1:1 an die Einzahlenden erfolgt, 

keine durchlaufenden Posten da. 



MGV 2019: Bericht der Referentin für Öffentlichkeitsarbeit, Schriftführerin Sandra L’hoest: 

Unter Berücksichtigung dieser Grundsätze war der DDV 2015 (EUR 15.600,00) und 2016 (EUR 

16.900,00) bereits sehr knapp an der Grenze. Zahlen für 2017 liegen noch nicht vor. 

Wird die Grenze überschritten, muss der DDV ab dem folgenden Jahr Umsatzsteuer auf seine 

Leistungen in Rechnung stellen.  

Durch die geplante Erhöhung der Startgelder für DEM, DMM und so weiter besteht die Gefahr, dass 

die Kleinunternehmergrenze überschritten wird. 

Wir haben uns dieses Jahr in mehreren Vorstandssitzungen ausführlich mit diesem Thema beschäftigt 

und folgende Lösung erarbeitet: 

Ausgliederung des Doko-Workshops in einen Verein, der im Namen des DDV handelt. 

Der Workshop arbeitet ja im Kern erfolgsneutral, ist aber umsatztechnisch sehr schwer aufzutrennen, 

da ein Großteil der Kosten durchlaufende Posten sind. Diese Problematik entfällt bei der 

Ausgliederung (zumindest, solange der Workshop an sich unter 17.500 EUR bleibt. Selbst bei 40 

Personen und Gebühren von jeweils  400 EUR würde hier die Grenze nicht erreicht). 

Der Doko-Workshop wird also ab 2020 ausgegliedert werden. Als Mandat des DDV (jährlich neu) an 

einen Verein (fürs Erste hat sich MZ DR zur Verfügung gestellt).  Das Ganze wird vertraglich, wie folgt 

abgesichert: Anzahlung/Flyer/Startguthaben/Darlehen muss vom DDV gestellt werden, eventuelles 

Minus muss vom Bestand des DDV getragen werden, Gewinne werden an den DDV überwiesen oder 

als Sicherheit zurückbehalten. 

 

Als letztes möchte ich Euch alle erneut auffordern unsere neue Website, in die Tim unglaublich viel 

Arbeit und Liebe reingesteckt hat, mit Artikeln und Bildern zu unterstützen. Ihr seid da völlig frei, wir 

nehmen auch gern Doko-Anekdoten jeglicher Art, aber wenn Ihr ein Turnier ausrichtet, sorgt doch 

bitte dafür, das, zumindest darüber, auch ein kleiner Bericht angefertigt wird.  

So das war es erst mal von mir. 

Für weitere Fragen stehe ich jetzt oder später jederzeit gerne zur Verfügung. 

 



Bericht zur Mitgliederversammlung 2019 - Referent für Bundesliga und besondere Aufgaben 

(Tim Marx) 
 

Bundesliga 2018 
 

Die GÖ TTER erringen den Titel 

 

Erst im 3. Jahr ihrer Zugehörigkeit zur Bundesliga konnten die selbsternannten Götter ihren ersten 

Titel erringen. Für die Mannschaft spielten insgesamt 12 Personen, ich schenke mir hier mal die per-

sönliche Nennung. 

 

Auf den Rängen 2 und 3 landeten W  KD / CE LLE und B  FUEX, beide Mannschaften standen 

zeitweise an der Tabellenspitze, selbst während des letzten Doppelspieltages wechselte die Führung 

mehrmals. Also ein spannendes Finale, das wir so gerne wieder erleben möchten. 
 

Sieger der Einzelwertung wurde Markus Scholten (GÖ TTER), gefolgt von Dirk van der Wehr  

(B  FUEX) und Philipp Schewe (ebenfalls GÖ TTER). Die ersten 3 lagen innerhalb von nur 12 

Punkten, also alles denkbar knapp. 

 

~*~ HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH  ~*~ 

 
Insgesamt wurden 120 Spieler eingesetzt, das macht im Schnitt 7,5 pro Mannschaft. Im Jahr 2018 

gab es leider zwei Mal Punktabzüge für Verspätungen  -  in 2019 bitte keine Vollsperrungen und 

Zugausfälle mehr. 

 

Nachfolgend eine tabellarische Darstellung des Jahresverlaufs (nur Rang) für alle Mannschaften: 
 

 



Das inzwischen obligatorische Ständchen, das aus dem Wettstreit zwischen den Berlinern und den 

„Göttingern“ entstanden ist, mussten dieses Mal die Hauptstädter abliefern. Wie in den letzten Jahren 

haben sich die Unterlegenen als faire Verlierer gezeigt und einen gut vorbereiteten Auftritt hingelegt. 

 

Abgestiegen sind die Traditionsmannschaften aus Bonn und Mainz. Leider muss es ja jedes Jahr je-

manden treffen, wenn das Kartenglück nicht da ist, kann auch der beste Spieler nichts erzwingen. 

Unschön fand ich allerdings, dass eine der abgestiegenen Mannschaften sich geweigert hat, ein 

Mannschaftsfoto für die Homepage machen zu lassen. Ich schieb das mal auf den Frust, finde es aber 

nicht „die feine englische Art“. 

 

 

 

Der bunte Abend 

 

Seit 2017 wurde der bunte Abend auf ein gemeinsames Abendessen reduziert. Diese hat der Ausrich-

ter auch dieses Mal hervorragend organisiert.  

 

 

An dieser Stelle möchte ich mich beim gesamten Ausrichterteam recht herzlich für das tolle 

Wochenende bedanken. 

 

Ebenso bedanke ich mich bei allen fleißigen Helferlein, die mir unaufgefordert am  

gesamten Wochenende zur Hand gegangen sind. 

 

Ein besonderer Dank gilt auch Robert Quint, der ein tolles Excel-Sheet erstellt hat und 

jederzeit zur Hilfestellung bereit war (und ist). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bundesliga-Qualifikation 2018 
 

In 2018 sind 9 Mannschaften angetreten, um um die 2 Aufstiegsplätze zu kämpfen. Darunter fanden 

sich die beiden Absteiger des Vorjahres - zum Teil personell verändert – sowie 6 „Wiederholungstä-

ter“. Neu dazu gekommen ist eine junge Mannschaft aus Frankfurt, in Spielgemeinschaft mit Köln. 

 

 

Herzlichen Glückwunsch an die Aufsteiger 

  

Mein Dank auch hier den ausrichtenden Vereinen. Da keine Beschwerden bei mir ankamen, gehe ich 

davon aus, dass diese einen tollen Job gemacht haben. 

 

 

 
 

 

Bundesliga-Qualifikation 2019 

 
Zur Bundesliga-Qualifikation 2019 haben sich 12 Mannschaften angemeldet, von denen eine leider 

schon vorzeitig wegen Personalmangel zurückgezogen hat:  

 

B  FUEX   neuer Versuch, eine 2. Mannschaft zu etablieren 

H  MAZO 1 und 2  neuer Versuch 

HH FuBu   erster Versuch 

HBS1HDV / HB WDF erster Versuch, teilweise mit Spielern aus dem Workshop 

F  BiFü / K  1DKC 2  zweiter Versuch des Frankfurter Nachwuchs 

F SGCB   erster Versuch, vielversprechende Talente dabei 

KS FUKS   wiederholter Versuch des Wiederaufstiegs 

MZ DR 1 und 2  Absteiger 2018, neuer Versuch in doppelter Stärke 

S JUNK / BN FuRh   Absteiger 2018, in neuer Kombination 

 

Am 16. und 17. März 2019 findet der erste Doppel-Spieltag in Mainz (MZ DR) statt. Der zweite 

Doppel-Spieltag am 12. und 13. Oktober 2019 wird in Hannover (H  MAZO) ausgerichtet. 

 

 

 



Homepage 
 

Die Homepage wurde an einigen Stellen benutzerfreundlicher gestaltet. Die Inhalte sind meistens auf 

dem aktuellsten Stand, das wird hoffentlich auch in Zukunft so sein.  

 

Kostentechnisch war auch da Jahr 2018 sehr positiv, der Webmaster konnte auf fremde Hilfe ver-

zichten und musste daher kein Geld ausgeben. Die Einsparung wird den Mitgliedern an anderen Stel-

len zugute kommen, z.B. im Bereich online-doko (siehe unten). 

 

Die Kommentarfunktion wird nicht genutzt, anscheinend will sich die Mehrheit einfach nur infor-

mieren. Diesen Zweck erfüllt die Seite offenbar gut genug, es wurden keine gravierenden Ände-

rungswünsche an mich herangetragen. 

 

Newsletter 
 

Auch zum Newsletter gab es kaum Feedback, somit gehe ich davon aus, dass sich die Mitglieder 

ausreichend informiert fühlen. 

 

 
 

Aufgrund der neuen Gesetzgebung hinsichtlich des Datenschutzes (und aus Zeitmangel) habe ich die 

Pflege dieses Mediums eingestellt.  

 

Online-Doppelkopf 

 

In den letzten Wochen haben sich einige Tester für die neu eingerichtete Plattform des DDV inner-

halb des Doppelkopf-Palasts gefunden und diese auf ihre Performance und mögliche Schwachstellen 

geprüft. 

 

Dabei kamen einige Punkte zur Vorschein (zum Beispiel die Nutzung per App), die noch mit dem 

Betreiber verhandelt werden müssen. Unsere Wünsche haben wir bereits an diesen herangetragen, 

nun warten wir auf eine Antwort, wie weit und zu welchen Konditionen diese erfüllt werden können. 

Ich bin aber zuversichtlich, dass hier zeitnah eine Einigung erzielt werden kann.  

 

Ziel ist weiterhin, allen DDV-Spieler einen kostenfreien Zugang zu dieser Plattform zu gewähren. 

Hierzu müssen sich alle Interessenten unter Angabe einer E-Mail-Adresse über Katja von der Warth 

(vorsitzender.ddv@doko-verband.de) oder mich (bundesliga.ddv@doko-verband.de) als Spieler re-

gistrieren lassen, der Spielername wird automatisch aus Vor- und Nachname sowie dem aktuellen 

Verein generiert. Dies stellt sicher, dass jeder weiß, mit wem er es zu tun hat. 

 

Wir wollen auch Spieler aufnehmen, die (noch) nicht im DDV sind. Dies zum einen als Mitglieder-

werbung, zum anderen um die DDVler, die aktuell auf den anderen Plattformen spielen, dazu zu be-

wegen, zum Palast zu wechseln ohne ihre liebgewonnenen Mitspieler zu verlieren. Ich denke, die 

Referenz eines DDV-Spielers sollte als Aufnahmekriterium genügen. Gekennzeichnet werden diese 

Spieler mit dem Verein „DDVonline“. Da die Registrierung und die Aufnahme in den DDV-online-

Verein über den Vorstand abläuft (der eine Liste aller Spieler führt), kann möglichen Beschwerden 

jederzeit nachgegangen werden. 

 

Über die weitere Entwicklung werde ich per Newsletter informieren. Darin wird es auch eine Anlei-

tung geben, damit sich alle Neulinge möglichst rasch auf der Seite zurechtfinden können. 


